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Am Anfang steht, wie so oft, das Ende: Gitarrist Thies Peters und Sängerin Chiara Tahnee  

Lütje kommt ihre Rhythmusgruppe abhanden. Aber ohne viel Aufhebens entscheiden die  

beiden das es weitergehen soll. Mit neuem Projekt und neuen Leuten. Und wir schreiben  

das Jahr 2014 in Heide, Dithmarschen. Statt Ende also neuer Anfang mit Tom Ole  

Thomssen am Schlagzeug und Marek Brodersen am Bass. PAY PANDORA wollen‘s wissen  

und sie machen mit ihrem melodischen, groovenden Hardrock von sich reden. 2016 sacken  

sie den Publikumspreis des Local Heroes Bandwettbewerb ein. Sängerin Chiara ist mit ihrer  

kraftvollen Stimme 2017 auch bei The Voice Of Germany zu sehen, und konnte auch dort  

mächtig punkten. Aber die vierer Truppe macht ab hier keineswegs Pause, sondert holt  

direkt den nächsten Meilenstein. Ihre Lorbeeren errocken sich PAY PANDORA hier als  

Vorband für niemand geringeren als die Rock Legenden von STATUS QUO! Im selben Jahr  

und in dem darauf, folgt eine Vielzahl an Auftritten, unter anderem im Radio BOB! Rock  

Camp oder als Vorband von Torfrock.  

Parallel arbeiten die vier bereits seit Januar 2019 an ihrem ersten eigenen Studio Album.  

Am 17 Januar 2020 veröffentlichen „Pay Pandora“ unter dem Namen „Hunt The Prey“ schließlich ihr 

erstes Album mit insgesamt 11 Songs mit einem Releasekonzert im Stadttheater ihrer Heimatstadt 

Heide, welches sie in Eigenregie planten.  

Am Ende ist die Erleichterung groß. Das Konzert ein riesen Erfolg. 

Von nun an kann es mit voller Kraft weiter gehen die nächsten  

Hürden zu meistern! In den folgenden Jahren erweitern Pay Pandora, trotz Corona-Bremse, ihre 

Reichweite und spielen neben kleineren Konzerten auf Festivals in ganz Deutschland auch als 

Vorband für Künstler wie“Skyline“, „Thundermother“ oder „The New Roses“. 


